
LANDKREIS. Das Serviceangebot an
Gästeführungen im Oberpfälzer Wald
wird immer stärker nachgefragt. Aus
diesem Grund möchte die Tourismus-
gemeinschaft Oberpfälzer Wald neue
Gästeführer ausbilden und bereits täti-
gen Gästeführern die Möglichkeit ge-
ben, ihr Wissen zu erweitern und auf-
zufrischen. Das Projekt wird durch
LEADER gefördert und von allen Loka-
len Aktionsgruppen unterstützt. Die
Ausbildung wird in Zusammenarbeit
mit den regionalen Volkshochschulen
umgesetzt.

Die Ausbildung beginnt Mitte Ok-
tober und endet im Juli 2014. Für die

Landkreise Schwandorf, Neustadt an
der Waldnaab, Tirschenreuth und die
StadtWeiden könnenmaximal 60 Per-
sonen ausgebildet werden. Gesucht
werden aufgeschlossene, kontaktfreu-
dige Bürgermit geschichtlichem Inter-
esse und der Freude daran, Besucher-
gruppen die Sehenswürdigkeiten, Ge-
schichten und Naturkulissen des
Oberpfälzer Waldes näherzubringen.
Die Teilnehmer werden anhand von
Bewerbungsgesprächen ausgewählt.

Zu absolvieren ist eine fundierte
Ausbildung mit ca. 175 Unterrichts-
stunden (an Abenden und Wochenen-

den) an der Volkshochschule in
Schwandorf und an dezentralen Schu-
lungsorten (Museen etc.). In Semina-
ren und Einzelfachvorträgen werden
Grundlagen der Didaktik, Methodik
und Sprecherziehung sowieWissen zu
den verschiedensten Bereichen, z. B.
Geschichte und Allgemeines zum
Oberpfälzer Wald, wichtigste Sehens-
würdigkeiten und Naturkulissen in
den einzelnen Orten vermittelt. Zu-
sätzlich werden die Gästeführer des
Landkreises Schwandorf thematisch
speziell ausgebildet (zum Beispiel
Oberpfälzer Seenland, Oberpfälzer

Freilandmuseum Neusath-Perschen
undmehr).

Am Ende der Ausbildung stehen ei-
ne schriftliche und eine praktische
Prüfung an. Die Ausbildungskosten
übernehmen imWesentlichen die Ko-
operationsgemeinschaft und der Land-
kreis. Den angehenden Gästeführern
entsteht lediglich ein Unkostenbeitrag
von 200 Euro. Die Reiseleiter sind nach
dem Ende ihrer Ausbildung auf selbst-
ständiger Basis tätig.

Zu den wünschenswerten Kompe-
tenzen angehender Gästeführer gehö-
ren: geschichtliches Interesse, Flexibi-
lität in der Zeiteinteilung (auch an
Wochenenden und Feiertagen), Freu-
de am Umgang mit Menschen, sympa-
thische und freundliche Ausstrahlung,
sicheres Auftreten, sprachliche Ge-
wandtheit, hohes Verantwortungsbe-
wusstsein und umsichtiges, hilfsberei-
tes Verhalten.

UrlauberndieHeimatnäher bringen
BEWERBUNG Eine neue Gäste-
führerausbildung der Tou-
rismusgemeinschaft Ober-
pfälzerWald startet.

Stodlfest der FFW
im Pirzerstadl
KRONSTETTEN.Die FFWKronstetten
hält ihr traditionelles Stodlfest am
Samstag im Pirzerstadl beimOich-
hornwirt ab. Angebotenwerden fri-
sche Getränke, Spanferkelrollbraten,
Schmankerln vomGrill, Käse undKü-
chel. Fürmusikalische Unterhaltung
sorgen die „BayerischenDrei“. Beginn
ist um 18Uhr.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

140-jähriges Bestehen
der FFW Neukirchen
NEUKIRCHEN.Die Freiwillige Feuer-
wehrNeukirchen feiert am kommen-
den Sonntag ihr 140-jähriges Bestehen.
Um 9.30Uhr ist Festgottesdienst in der
Pfarrkirche St.Martin. Anschließend
marschieren die Teilnehmer auf den
Annaberg, wo im Zelt der Kommers-
frühschoppen, umrahmt von der Neu-
kirchner Blasmusik, stattfindet.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Klardorf feiert zwei Tage
lang die Fischerkirwa
KLARDORF.Die Jurafischer Klardorf
veranstalten amkommendenWo-
chenende ihre traditionelle Fischerkir-
wa auf dem Festplatz. Beginn der Kir-
wa ist am Samstag um 15Uhrmit Kaf-
fee undKuchen. Ab 17Uhr stehen fol-
gende Fischspezialitäten zur Auswahl.
Gebackener Karpfen, Zander, gegrillter
Steckerlfisch, Fischpflanzln und vieles
mehr. Die „Howafeldtreiba“ sorgen ab
17 Uhr fürmusikalische Unterhal-
tung. Am Sonntag nach demGottes-
dienst findet der Frühschoppen statt
mit den „Büchelkühner Buam“ und
amAbend zum Festausklang spielen
die „Hoderlumpen“.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Personalpolitik: Gratis
Beratung für Firmen
LANDKREIS.Vor demHintergrund des
demografischenWandels und des
Fachkräftemangels hat das neu aufge-
legte Förderprojekt „Mit ElternKOM-
PETENZ gewinnen“ zumZiel, die
Frauen- und Familienfreundlichkeit in
bayerischenUnternehmen zu stärken.
Dabei spielen die Förderung von Frau-
en und die Vereinbarkeit von Familie
und Beruf einewichtige Rolle. Auch
kleine undmittelständischeUnter-
nehmen könnenMaßnahmen für eine
familienfreundliche Personalpolitik
umsetzen, die keine großen Investitio-
nen erfordern. Bis zu 100Unterneh-
men erhalten eine firmenindividuelle
Beratung. Die Beratungen sind für die
Unternehmen kostenlos und können
direkt imUnternehmen stattfinden.
Interessierte Arbeitgeber können sich
ab sofort für eine Beratung anmelden.
Eine Anmeldung ist bis zum 31. Dez-
mber 2013möglich. Fürweitere Infor-
mationen steht Frau Seitz-Dobler, Be-
auftragte für Chancengleichheit am
Arbeitsmarkt, zur Verfügung; Tel.:
(0 94 31) 20 02 50 oder per E-Mail:
Schwandorf.BCA@arbeitsagentur.de.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Felsenkellerführungen
in den Sommerferien
SCHWANDORF. In der Zeit vom 31. Juli
bis 15. September finden täglich von
Montag bis Freitag jeweils um 18Uhr,
anMariä Himmelfahrt, 15. August,
um 16Uhr, und samstags um 16Uhr
Führungen im Felsenkeller-Labyrinth
statt. Zudem gibt es jeden Sonntag um
16Uhr auch Erlebnisführungenmit
der Regensburger Stadtmaus – zusätz-
lich auch am 15. August um 16Uhr.
Eine Anmeldung ist unter Tel.
(0 94 31) 4 55 50 erforderlich, wochen-
tags bis 17.30 Uhr, samstags bis 13 Uhr.
Treffpunkt für alle Führungen ist das
Tourismusbüro, Kirchengasse 1. Die
Führungen dauern etwa eineinhalb
Stunden, die Erlebnisführungen etwa
zwei Stunden. Die Temperatur im Fel-
senkeller-Labyrinth beträgt acht Grad.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Sommerfest der
Freiwilligen Feuerwehr
ETTMANNSDORF.Die Freiwillige Feuer-
wehr veranstaltet am Samstag, 3. Au-
gust, ab 17 Uhr in der Blumenstraße
beimGetränkeladen Zilch ihr Som-
merfest.
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KURZ NOTIERT

KLARDORF. Mit einem farbenfrohen
Programm gestalteten die Schüler der
Grundschule Klardorf/Bubach und die
Lehrerkollegen den letzten Schultag
von Renate Pförtsch, Robert Traurig
und Alexander Ecser. Wehmut, Wert-
schätzung, Freude und Spaß offenbar-
te das einstündige Programm, das mit
Liedern und Gedichten vorgetragen
durch die Schüler, die Persönlichkeit
der beliebten Lehrer zum Abschied
hervor hob.

Rektorin Ella Vierl begrüßte in der
Aula der Grundschule Klardorf den El-
ternbeirat, alle Schüler und Schülerin-
nen und die scheidenden Lehrer Rena-
te Pförtsch, Robert Traurig und Alex-
ander Ecser. In ihrer Ansprache dank-
te sie im Namen aller Lehrer den Päda-
gogen für die Jahre, die sie an dieser
Schule gewirkt haben. „Die letzten
drei Jahre, die wir miteinander gear-
beitet haben, vergingen wie im Flug.
Eure offene Einstellung und das Ver-
trauen, das ihr dem Kollegium entge-
gen gebracht habt, sorgte stets für eine
tolle Zusammenarbeit“, sagte Vierl.

Auch die Programmgestaltung durch
die Klassen 1 bis 4 zeigte deutlich, wie
beliebt und geschätzt die scheidenden
Lehrer waren. Als kleines Dankeschön

erhielten die Lehrer von den Schülern
Rosen und selbst gebastelte Tonblu-
men sowie vom Kollegium ein kleines
Präsent.

Die Pädagogen dankten Rektorin
Ella Vierl, den Kollegen, dem Eltern-
beirat und den Schülern für die herzli-
che Verabschiedung. (skg)

EinAbschiedmitWehmutund vielenRosen
VERABSCHIEDUNGDie Grund-
schule Klardorf sagt schei-
denden Lehrernmit Liedern
undGedichten danke.

Die Schulfamilie Klardorf/Bubach sagte Danke und verabschiedete die Lehrer Renate Pförtsch (2. von rechts), Ro-
bert Traurig (2. von links) und Alexander Ecser (rechts) in den Ruhestand.

SCHWANDORF. Damit eingehende Post
besser verarbeitet werden kann, hat
die Agentur für Arbeit Schwandorf im
Frühjahr eine neue Postleitzahl einge-
führt. Doch obwohl die Post damit
schneller beim Sachbearbeiter auf
dem Tisch ist, wird die neue Anschrift
zu wenig genutzt. Aus diesem Grund
bittet die Arbeitsagentur darum, jegli-

che Post – auch wenn sie für eine der
Geschäftsstellen in Amberg, Cham,
Bad-Kötzting, Oberviechtach oder
Sulzbach-Rosenberg bestimmt ist – an
folgende Anschrift zu senden: Agentur
für Arbeit Schwandorf, 92422 Schwan-
dorf. Die Besucheradresse der Agentur
für Arbeit lautetWackersdorfer Straße
4, 92421 Schwandorf.

Post an die richtige Adresse
GESCHÄFTSSTELLENAgentur für Arbeit bittet umBeachtung

➤ Aussagekräftige Bewerbungsunterla-
gen sollen bis spätestens 6. September
an folgende Adresse gesandt werden:
TourismuszentrumOberpfälzerWald –
Landkreis Schwandorf, Frau Alexandra
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BEWERBUNG ALS GÄSTEFÜHRER

Beier, Obertor 14, 92507 Nabburg
➤ Weitere Fragen zur Gästeführeraus-
bildung imOberpfälzerWald beantwor-
tenMitarbeiter unter der Telefonnum-
mer (0 94 33) 20 38 10.
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Zwei Autos beschädigt:
Zeugen gesucht
SCHWANDORF. Zwei Anzeigenwegen
Sachbeschädigung an Fahrzeugen
nahmdie PI Schwandorf amMitt-
woch auf. In einem Fall wurde zwi-
schen 13 und 18.30 Uhr imGewerbe-
park Alberndorf ein dort geparkter
BMWvermutlich durch einen Tritt
oder Schlag gegen den vorderen, rech-
tenKotflügel beschädigt. Die Höhe des
Sachschadens liegt bei rund 1000 Euro.
Im Zeitraum vonDienstag, 23.30 Uhr,
bisMittwoch, 7.30 Uhr, wurde in der
Gebrüder-Grimm-Straße in Schwan-
dorf ein geparkter VWPolomutwillig
verkratzt. Die Schadenshöhe beträgt
ca. 500 Euro. In beiden Fällen bittet die
Polizei Schwandorf umZeugenhin-
weise unter Tel. (0 94 31) 4 30 10.

Auffahrunfall passierte,
weil die Sonne blendete
SCHWANDORF. Insgesamt vier Autos
waren amMittwoch um 17.45 Uhr an
einemAuffahrunfall in derWackers-
dorfer Straße beteiligt. Nach eigenen
Angabenwurde die stadteinwärts fah-
rendeUnfallverursacherin von der
Sonne geblendet und übersah einen
Rückstau, der sich an der Ampel am
Freibad bis zur Kruckentalstraße gebil-
det hatte. Sie fuhrmit ihremVWun-
gebremst auf einenOpel auf, der auf
einenMercedes geschobenwurde. Die
Wuchtwar so stark, dass dieser auf ei-
nenMazda prallte. Die schwangere
VW-Fahrerin und eine Insassin aus
demMazdawurden vorsorglich ins
Krankenhaus gebracht. Der Sachscha-
den beläuft sich auf ca. 20 000 Euro.

SCHWANDORF. Beim Bremsen im sto-
ckenden Verkehr ist am Donnerstag
eine Frau mit ihrem Renault Clio ins
Schleudern gekommen. Zusammen
mit ihrem Beifahrer war die 47-Jährige
zu einer Spyder-Motorrad-Show in
Bruck unterwegs. Auf Höhe der Aus-
fahrt Schwandorf-Mitte geriet das
Fahrzeug außer Kontrolle und landete
auf dem Dach liegend im Straßengra-
ben. Um 13.49 ging der Notruf bei

Stadtbrandinspektor Christian
Schwendner ein. Sofort rückten die
Feuerwehren aus Schwandorf, Fron-
berg und Schwarzenfeld mit 40 Ein-
satzkräften aus. Als die Retter an der
Unfallstelle eintrafen, hatten sich die
als eingeklemmt gemeldeten Opfer je-
doch bereits aus dem Fahrzeug befreit.
Beide mussten mit mittelschweren
Verletzungen ins Krankenhaus. Der
Sachschaden beträgt 8000 Euro.

Renault auf dasDach gedreht
UNFALL Zwei Insassen erleidenmittelschwere Verletzungen

Beim Bremsen im stockenden Verkehr kam eine Fahrerin mit ihrem Renault
Clio auf der A 93 ins Schleudern.
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